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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

 

in der Sitzung des Hauptausschusses am 21. Mai 2015 haben Sie darüber informiert, dass  

der designierte Amtsleiter der Kämmerei Herr Patrick Liebchen seine Kündigung eingereicht  

hat und die Stadtverwaltung nach nur 2 Monaten Tätigkeit wieder verlässt.  

 

Damit scheiterte erneut eine wichtige Personalposition in der Führungsebene des Eberswal- 

der Rathauses. Der enorme Verschleiß an Führungspersonal kostet die Stadt viel Geld und  

stellt die Arbeitsfähigkeit der Stadtverwaltung in Frage.  

 

Das kann so nicht weitergehen. Hier ist ein Problem entstanden, das Stadtverordnete und  

Bürgermeister gemeinsam lösen müssen.  

 

Dazu müssen zunächst alle Details auf den Tisch. Daher frage ich Sie: 

 

1.   Worin sehen Sie die Ursachen für die starke Fluktuation unter den Führungskräften der  

      Stadtverwaltung Eberswalde?  

 

2.   Wie gedenken Sie, die offensichtlich gewordenen Organisationsmängel in der Personal- 

      politik der Stadt Eberswalde zu beseitigen? 

      Welche Schritte wollen Sie unternehmen, um innerhalb der Stadtverwaltung ein vertrau- 

      ensvolles und konstruktives Arbeitsklima zu schaffen und die permanente Flucht von  

      Führungskräften zu beenden?  
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3.   Welche Erfahrungen aus den zuvor gescheiterten Verfahren haben Sie bei der aktuell  

      anstehenden Besetzung der Dezernentenstelle für Finanzen und Verwaltung bereits  

      berücksichtigen können, um ein erneutes Scheitern zu verhindern? 

 

4.   Wie werden Sie die Stadtverordneten bei der Erarbeitung von Lösungen für das Problem  

      einbeziehen?  

      Ich verweise in diesem Zusammenhang unsere Anregung im Zusammenhang mit der  

      Kündigung von Sozialdezernentin Regina-Dolores Stieler-Hinz vom Mai 2013  

      (AF 118/2013), eine inhaltliche und organisatorische Neuausrichtung der Dezernate und  

      Ämter ins Auge zu fassen.  

 

Neben der mündlichen Auskunft in der StVV-Sitzung bitte ich um schriftliche Antwort.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Carsten Zinn 

Fraktionsvorsitzender 


